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Badminton 

Gelungener Start 
in die Rückrunde 

Dresden (DNN/rb). Mit wichtigen Spie­
len für die Dresdner Vertreter wurde in 
den Badminton-Spielklassen der Start in 
die RückrWlde der Meisterschaft vollzo­
gen. Drittliga-Neuling TSV Dresden kam 
dabei dem Klassenerhalt einen ganz ent­
scheidenden Schritt näher. Im Sachsen­
derby setzten sich die Gastgeber gegen 
den TSV Niederwütschnitz mit 5:3 durch 
und nahmen damit erfolgreiche Revan­
che für die zum Meisterschaftsauftakt 
erlittene 1:7-Klatsche. Die Dresdner 
bleiben zwar in der Regionalliga Südost 
weiter auf dem fünften Tabellenplatz, 
verfügen jetzt aber mit 8:8 Zählern über 
ein ausgeglichenes Punktekonto und 
konnten ihr Polster zu den Abstiegsplät­
zen vergrößern. Für die Ausgeglichen­
heit der Mannschaft spricht, dass alle 
sechs eingesetzten Spielerinnen und 
Spieler Anteil an diesem sehr wichtigen 
Sieg hatten. Dabei ragte Jana Sahankova 
noch heraus, denn die 24-jährige Tsche­
chin gewann ihr Einzel und mit Daniela 
Wolf auch das Doppel. 

In der Sachsen liga verteidigte die SG 
Gittersee mit dem 4:4 bei Rohm Zittau 11 
die Spitzenposition, doch der Vorsprung 
vor dem Zweiten BSV Markranstädt 
schrumpfte dadurch auf einen Punkt 
zusammen. SV Niedersedlitz festigte 
durch den 5:3-Sieg beim Schlusslicht 
ATSV Freiberg seinen Platz im Mittelfeld 
der Tabelle. 
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Meißner SV siegt auch im Rückspiel 
BadmintoniSachsenklasse: Erfolgreicher Auftakt in der Rückrunde 

MeiSen (DNN/rb). Zum Auftakt 
der Rückrunde in der Badmin~ 
ton-Sachsenklasse entschied der 
Meißner SV 08 das Nachllar­
schaftsduell heim Radebeuler BV 
erneut fUr sich. 

In der Radebeuler Krokont­
Halle feierten die Meißner am 
Sonnabend mit eiern n:2 c:;ogllr 
einen noch klareren Sieg als 
beim Meisterschaftsstart im Sep­
tember letzten Jahres, wo sie 

sich Dur knapp mit 5:3 durchg&­
setzt hatten. 

Für die Gäste punkteten Steran 
Grahle, Thomas Fritsche und 
Thomas Rademacher jeweils 
doppelt. Außerdem hatten Fli!'ill.­
beth Jäger. die das Damen-Einzel 
mit 21:16. 21:15 gegen Laura 
Müller gewann, Patricia Zie­
schang und Robert Dinner Anteil 
am Sieg der Meißner. Die beiden 
Punkte für die Radebeuler holten 

Stephan Becker, der das Spitzen­
spiel der Herren gegen Robert 
Bittner mit 21:17. 21:6 für sich 
entschied sowie das Duo Laura 
Müller/Kathleen Schindler. die 
da.'; DamM-Doppel gewannen. 
Der Meißner SV 08 bleibt nach 
diesem Sieg Tabellenvierter in 
der Staffel Ost. der Radebeuler 
ßV rutschte mit 7;9 Punkten vom 
fiinften aur den sechsten Platz 
ab. 
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Badminton 

Drei Punkte für 
den TSV Dresden 

Dresden (DNN/rb). Der TSV Dresden 
kommt in der Badminton-Regionalliga 
Südost immer besser in Schwung. Am 
Wochenende holte der Drittliga-Neuling 
in zwei Sachsen-Derbys drei Punkte 
Gegen den Tabellendrilten SV Zwenkau 
feierte der TSV einen klaren 6:2-5ieg. 
gegen den Zweiten OHI'K Leipzig wurde 
ein 4:4 erkämpft:. Als besonders fleißige 
Punktebringerin rur die Elbestädt.er er­
wies sich einmal mohr Jana 5ahanko­
va. Die 24-jährige Tschechin gewann in 
heiden Spielen jeweils ihre Einzel und 
zusammen mit Daniela Wolf auch die 
Damen-Doppel. 

In der Sachsenliga erkämpnc Tabel­
lenrtihrer SG Gitlersee heim BSV Mark­
ranslädt ein 4:4. siegte beim Tauchaer 
SV mit 6:2 und verteidigte den ersten 
Platz. Neben Alols Henke. der in beiden 
Spielen die maximal mögliche Ausbeu­
te von vier Punkten holte. zahlte Annll. 
Bram bei den Gitterseem zu den 
Matchwinnem. Das 16-Jährige Bad­
minton- und Tennis-Talent wurde in 
beiden Spielen nur im Einzel eingesetzt 
und siegte zweimallr.:lar_ 



DRF.'iDNER NEUESfR NACHRICIITEN 

~g, 30. Januar 2012 

Derby-Zeit behagt 
dem Radeheuler BV nicht 

Badminton: Zwei Niederlagen für den RBV 
Ra debeu1 (ON!'.1- In der Bad· 
minton-SachsenkJasso sUll\den 
Derbys auf dem Programm. Da­
bol bekam es der Radebeulcr 
BV auswärts mit dan beiden 
Dresdner Teams zu tun, die in 
der Staffel OSt Kopf an Kopf an 
der Spitze Uegen und den Titel 
~owje direkten Aufstieg in die 
Sachsenliga umer sich ausma­
chen. 

Will kaum anders zu IJfWlI.flllU 

waren die Radebeuler sowohl 
beim TSV Dresden 11. wo sie 
Z:O unterlagen. als auch MI 
der Reserve der SG Gitwrsee 
(I ,7) cbancenlos Bemerkens­
wert immerhin. dass der HV 
beim TSV ]I zwei dor drei Her· 
ren-Einzel J(IlWllnn. Dabei be­
zwang im Spil7.Cnspiel der 
24--jährige Mare Thomas den 
Routinier Thomas Klinze (34), 
der aucb schOß ruf die Radebeu­
ler aufgeschlagen haI, mit 21: 19, 
21;14 

Den zweiten BV-Puru.,'t hohe 
Slephan Becker mit dem eben-

ralls deutlichen 21015, 21012-
Sieg gegen Christoph John 

Be! der 1:7-Niederlage bei SG 
Giltersee 11 erkämpften Mare 
Thomas und Markus Schüritt im 
Doppel den Ehrenpunkt fiir Ra­
delJ1ul Trott dl'r heiden klaren 
'l'iederlagen hat sich die Lage für 
die Rildcbculcr nldu enl6cllei­
dend \'erschlecluert. Sie nehmen 
weiter den s(lChsten Tabellen­
pla\]. ein. Nunmehr mit 7; J 3 
Punkten, aber Immer noch deut­
lichem Vorsprung vor den beiden 
AbstiegspUiCl6u. I,UIl SV Demiu­
TIlUmitz und der 1. BV Görlltz 
mit 3:17 Punkten einnehmen 

Auch der Meißner SV mUSS'lc 
b~1 den heiden fUhrendOJl Teams 
klare Niederlagon einstecken. Bel 
der SG Gittersee ]I unterlag der 
MSV mit 2:6, beim TSV 11 mit 
0,8. Mit 10:10 Punkten sind die 
Meißner weiter TabellenfUnfte. 
An der Spine bleibt altes beim 
allen: TSV Dresden 11 fiihn mit 
17:3 Zählern vor der punktgleI­
chen SG Gittorsee. Reif Hecter 
"n «I , 
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